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Vereine und
Institutionen
Rückblicke und interessante 
Neuigkeiten unserer Vereine 
und InstitutionenSeite 3 Seite 8 ab Seite 10

Umbau / 
Erweiterung Bauhof
Die Adaptierungen wurden zeit-
gerecht abgeschlossen, im März 
erfolgte die Eröffnung.

Der Bischof 
war zu Besuch
Im Jänner fand in der Pfarrkirche  
eine Festmesse mit Weihbischof  
Stephan Turnovsky statt.
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Wir wünschen Ihnen 
  einen schönen Sommer!

Der neue Bauhof 
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Liebe Velm-Götzendorferinnen 
und Velm-Götzendorfer!
Liebe Jugend! Liebe Kinder!
Die Zahl der globalen Krisenherde 
ist im ersten Halbjahr dieses Jahres 
nicht kleiner geworden. So hat das 
Pulverfass Naher Osten Ende Febru-
ar wieder zu brennen begonnen. Im 
Krieg in der Ukraine gibt es seit vier 
Jahren keinen Tag ohne Zerstörung 
ziviler Infrastruktur und Wohnge-
bäude. Damit verbunden sind zahl-
reiche Verletzte und Getötete, dar-
unter auch Kinder.
Im Nahen Osten sind die nuklea-
re Aufbereitung und die atomaren 
Entwicklungen im Iran der Auslöser. 
Wie bei fast allen größeren Konflik-
ten geht es aber natürlich um Ener-
gie! Es zeigt sich, dass unter den Lie-
feranten fossiler Energie weltweit 
keine zuverlässigen Länder mehr zu 
finden sind. Das merken wir fast au-
genblicklich nach einer Eskalation 

an den Preistafeln unserer Tankstel-
len. Energie ist einer der wichtigsten 
Motoren unserer technisierten, mo-
dernen Welt – egal in welcher Form.
Daher ist es umso wichtiger, mög-
lichst viel Energie lokal zu produ-
zieren. So schaffen wir Unabhängig-
keit, Stabilität und Wertschöpfung 
im eigenen Land und in unseren Ge-
meinden.
Das Weinviertel hat als Energievier-
tel eine jahrzehntelange Tradition. 
Die Art und Weise hat sich jedoch, 
wie bei vielen anderen Dingen auch, 
verändert. Früher waren es Bohrtür-
me und Pumpenböcke, heute sind es 
Wind- und Photovoltaikanlagen, die 
unser Landschaftsbild prägen. Dass 
dies damals wie heute kontroverse 
Diskussionen mit sich bringt, liegt in 
der Natur der Sache. Die Frage, was 

das geringere Übel ist – Abhängig-
keit und Erpressbarkeit oder die ei-
gene Unabhängigkeit – beantwortet 
sich aber von selbst.
Ich wünsche den Kindern lustige 
und erholsame Ferien, den Arbeit-
nehmern und Selbstständigen die 
eine oder andere entspannte Ur-
laubswoche und den Landwirten 
eine gute Ernte!

Ihr Bürgermeister 
Gerald Haasmüller

www.wksimonsfeld.at

Viel gute
Energie 

Die Windkraft Simonsfeld AG ist einer der 
großen Windstromproduzenten Österreichs 
mit Sitz in Ernstbrunn im Weinviertel.
 
Wir machen Wind zu Strom – schadstofffrei und 
umweltfreundlich. Unsere 96 Windenergieanlagen 
produzieren eine Strommenge, die dem Jahres-
verbrauch von rund 163.000 Haushalte entspricht.

Sauberer Strom
Saubere Umwelt
Saubere Erträge

Ing. Josef Geyder Betriebs GmbH
Landstraße 8 • 2225 Zistersdorf
T 2532 8662 • office@geyder.at
www.geyder.at

• Heiztechnik • Wärmepumpen • Pellets • Hackgut 

• Stückholz • Lüftungsanlagen • Klimaanlagen 

• Flächenkühlungen • Metalltechnik

Unsere erfahrung

Ihre Zukunft
Ihr Partner 

aus Zistersdorf
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60. Geburtstag von Pater Jean-Marie
Kürzlich feierte Pater Jean-Marie 
seinen 60. Geburtstag. Bei der Fest-
messe in unserer Pfarrkirche waren 
Pater Hans-Ulrich, Pater Piotr, Pater 
Karl und Diakon Kurt dabei. Aus den 
Pfarrverbandsgemeinden gratulier-
ten Bürgermeisterin Marina Kargl, 
Bürgermeister Sandro Kaufmann, 
Vizebürgermeisterin Martha Epp 
sowie Bürgermeister Gerald Haas-
müller. Anschließend waren alle 
Gäste des Festgottesdienstes zur 
Agape in den Pfarrhof eingeladen, 
wo noch einige Zeit gebührend ge-
feiert wurde. 
Alles Gute und Gottes Segen für 
viele weitere Jahre in unseren Pfarr-
gemeinden!

Umbau und Erweiterung Bauhof
Die Adaptierung des Bauhofs konnte 
nach Zeitplan Ende des vergange-
nen Jahres abgeschlossen werden, 
die Gesamtkosten des Projekts ent-
sprachen mit 1,3 Mio. € den Schätz-
kosten. Am 21. März 2026 erfolgte 
die Eröffnung und Segnung des Ge-
bäudes, diese wurde von Pater Hans-
Ulrich vorgenommen. Weitere Gäste 
waren Landtagsabgeordneter Bgm. 
Renè Lobner, der Bürodirektor der 
BH Gänserndorf Markus Hrobar als 
Vertreter der Bezirkshauptfrau, Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister 
der umliegenden Gemeinden sowie 
einige Vertreter der bauausführen-
den Firmen. Baumeisterin Ing. Karin 
Kunst-Raupold erläuterte die Idee 
hinter dem Gebäudekomplex und die 
Funktionalität des Objektes.
Es gibt nun ideale Räumlichkeiten 
für die Mitarbeiter des Wirtschafts-
hofes: ein modernes Büro, Wasch-
möglichkeiten, beheizte Garagen 
und Werkräume, Duschen sowie 
einen Pausenraum. Der erste Winter 
zeigte trotz der außergewöhnlich 
trüben Wintermonate eine ideale 
Kombination der Wärmepumpen-
heizung mit der 30 kWp-PV-Anlage 
und dem 20-kW-Batteriespeicher. 
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DER BAUMEISTER
DES WEINVIERTELS

Tel. 02288 2250www.lahofer.at

Modernes Bürgerservice: 
Digital empfangen und bequem bezahlen
Die Gemeinde bietet mit der dua-
len Zustellung und dem SEPA-
Lastschriftmandat zwei moderne 
Serviceleistungen, die Ihnen den 
Alltag erleichtern. 

Mit der dualen Zustellung erhalten 
Sie Vorschreibungen direkt per E-
Mail. Das spart nicht nur Zeit, son-
dern schont auch die Umwelt, da 
weniger Papier und Porto benötigt 
werden. 
Sollte eine elektronische Zustel-
lung nicht möglich sein, erfolgt die 
Zusendung selbstverständlich wei-
terhin per Post.

Ebenso praktisch ist die Bezahlung 
von Gemeindeabgaben mittels  
SEPA-Lastschriftmandat – der fäl-
lige Betrag wird automatisch und 
termingerecht von Ihrem Konto 
abgebucht. So müssen Sie keine 
Zahlungstermine mehr im Auge 
behalten und vermeiden Mahnspe-
sen. Die Abbuchung erfolgt selbst-
verständlich nur in der vorgeschrie-

benen Höhe und kann jederzeit 
nachvollzogen werden. Das SEPA-
Mandat kann zudem jederzeit wi-
derrufen werden.

Machen Sie mit! 
Mit der Nutzung dieser beiden 
Serviceangebote helfen Sie nicht 
nur, Verwaltungsabläufe zu verein-
fachen und Kosten zu sparen, son-
dern leisten auch einen kleinen Bei-
trag zum Umweltschutz.
Wenn Sie Interesse an der dualen Zu-
stellung oder am SEPA-Lastschrift-
mandat haben, wenden Sie sich an 
unser Team im Gemeindeamt. 

Die Arbeiten zur Verkabelung der 
Freileitungen, zur Verstärkung des 
Ortsnetzes sowie zum Breitband-
ausbau gehen weiter, derzeit im 
Bereich der östlichen Winterzeile. 
In diesem Zuge werden auch Än-
derungen an der Straßenbeleuch-
tung umgesetzt, wobei zusätzliche 
Lichtpunkte errichtet und die teil-
weise zu großen Abstände entspre-
chend den heutigen Anforderun-
gen angepasst werden. Aufgrund 
der Beengtheit der Winterzeile las-
sen sich Verkehrsbehinderungen 
leider nicht vermeiden. Wir bitten, 
für die Dauer der Baustelle Durch-

Verkabelung, Breitband, 
Straßenbau, Straßenbeleuchtung

fahrten zu vermeiden, um diese 
nicht zusätzlich zu erschweren. Bis 
zum Herbst sollen die Arbeiten bis 
zur Ebenthalerstraße abgeschlos-
sen sein. 

Im Laufe des Jahres werden im Be-
reich des Fußgängerübergangs an 
der Loidesthaler Kreuzung Umbau-
arbeiten durchgeführt. Aufgrund 
der Eingabe einer Bürgerin oder 
eines Bürgers bei der Bezirkshaupt-
mannschaft wurde eine Verkehrs-
verhandlung mit Verkehrsamts-
sachverständigen durchgeführt 
und gemeinsam mit der Straßen-

bauabteilung des Landes Niederös-
terreich eine Lösung erarbeitet. 

Nach Beantragung von Unterstüt-
zung für die Planung und Umset-
zung werden diese Arbeiten von 
der Straßenmeisterei Zistersdorf 
ausgeführt. 

Kürzlich wurde auch die Unterstüt-
zung zur Planung von Nebenanla-
gen an der Ortsausfahrt Richtung 
Spannberg beantragt. Dieses Pro-
jekt könnte im Falle einer positiven 
Erledigung im nächsten Jahr einge-
plant werden.
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karriere.generali.at

SIE PASSEN
ZU UNS

Ich suche für mein Verkaufs-
Team in Mistelbach:
Kundenbetreuer_innen im 

Außendienst (m/w/d)

JETZT
BEWERBEN!

Ihr Ansprechpartner:

Hermann Boswald, Bezirksinspektor
M +43 676 8253 3379
hermann.boswald@generali.com
generali.at/hermann.boswald

Homepage und Gem2Go-App
Unsere Gemeinde 
ist jetzt noch digitaler!
Seit Jahresbeginn präsentiert sich 
unsere Gemeinde mit einer moder-
nen, übersichtlichen und benutzer-
freundlichen Homepage. 

Unter „www.velm-goetzendorf.at“ 
finden Bürgerinnen und Bürger rund 
um die Uhr aktuelle Neuigkeiten, 
Veranstaltungen, Kundmachungen, 
Formulare sowie viele wichtige In-
formationen aus dem Gemeinde-
leben – bequem von zu Hause oder 
unterwegs. Die Website wurde 
unter anderem für die Nutzung auf 
Smartphones und Tablets optimiert 
und bietet einen schnellen Zugang 
zu den Bürgerservices. Ein regelmä-
ßiger Besuch lohnt sich, denn Mit-

teilungen und wichtige Ankündi-
gungen werden laufend aktualisiert.
Immer bestens informiert – mit der 
Gem2Go-App

Noch einfacher geht‘s mit der kos-
tenlosen Gem2Go-App: Mit dieser 
erhalten Sie aktuelle Informationen, 
Veranstaltungen, Müllabfuhrtermi-
ne und wichtige Nachrichten direkt 
auf das Smartphone, sodass Sie je-
derzeit bestens über das Gesche-
hen in unserer Gemeinde informiert 
sind.

Schauen Sie vorbei auf „www.velm-
goetzendorf.at“ und holen Sie sich 
die Gem2Go-App – für eine mo-
derne, digitale und bürgernahe Ge-
meinde!

Die Jugendlichen des Jahrganges 
2008 unterzogen sich kürzlich der 
Musterung in der Stellungskommis-
sion in St. Pölten. Bei der Rückkehr 

Musterung
wurden sie traditionell zu einem ge-
meinsamen Essen mit Bürgermeister 
Gerald Haasmüller und Jugendge-
meinderat Florian Glück eingeladen.
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Erläuterung zum Initiativantrag zur 
Durchführung einer Volksbefragung
Am 22.8.2025 wurde ein Antrag zur 
Durchführung einer Volksbefra-
gung mit der Fragestellung „Soll 
der Gemeinderat der Gemeinde 
Velm-Götzendorf weitere Wid-
mungen für Windkraft oder Photo-
voltaikanlagen beschließen?“ ein-
gebracht.
Infolgedessen wurde dem Zustell-
bevollmächtigten mit Bescheid des 
Bürgermeisters mitgeteilt, dass die 
Behandlung dieses Begehrens un-
terbleibt.
Dagegen wurde fristgerecht das 
Rechtsmittel der Berufung ergrif-
fen, welche vonseiten des Ge-
meindevorstandes als Behörde II. 
Instanz abgewiesen wurde.

Einer anschließenden Beschwerde 
beim Landesverwaltungsgericht 
wurde Ende Februar Folge gegeben, 
weil die Angelegenheit aus forma-
len Gründen dem Gemeinderat zu-
zuführen sei. 

Da auch der Gesetzgeber dieser Ar-
gumentation nicht folgen konnte, 
erhob die NÖ Landesregierung eine 
außerordentliche Revision beim 
Verwaltungsgerichtshof, welche 
zuständigkeitshalber zurückgewie-
sen wurde.

Sohin wird diese Thematik voraus-
sichtlich in der nächsten Sitzung 
zur Verhandlung gelangen. 

Baumpflanzungen

Im Frühjahr wurden insgesamt 
zwanzig Bäume gesetzt. Zehn 
Säuleneichen wurden beim Hoch-
wasserschutzdamm Ebenthaler-
straße gepflanzt und zehn Gle-
ditschien im Ortsgebiet verteilt. 
Bei der Auswahl der Bäume wurde 
darauf geachtet, dass diese klima-
resistent sind und gut mit der zu-
nehmenden Trockenheit zurecht-
kommen. Natürlich gibt es stets 
verschiedene Sichtweisen: Einer-
seits gibt es den Wunsch nach viel 
mehr Bäumen als Schattenspen-
der, andererseits wird der Laubfall 
im Herbst diskutiert. Zusätzlich 
zu beachten sind die unterirdi-
schen Infrastrukturleitungen, die 
in vielen Bereichen des Ortsge-
bietes eine Baumpflanzung un-
möglich machen.
Begrünte Flächen reduzieren Hit-
ze in Siedlungsgebieten, spei-
chern wertvolles Regenwasser 
und sind ein wichtiger Lebens-
raum für Pflanzen und Tiere. Der 
fortschreitende Klimawandel ist 
eine Herausforderung unserer 
Zeit, der wir uns auch als Ge-
meinde stellen müssen.

Wir danken allen Besuchern, die 
uns beim Neujahrspunsch besucht 
und zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.

In den letzten Monaten konnten wir 
einen konstanten Umsatz verzeich-
nen. Erfreulich ist, dass ortsansäs-
sige Vereine und Organisationen 
ihre Einkäufe für Veranstaltungen 

Unser G’schäft
in Velm-Götzendorf

bei uns tätigen. Jene, die das bisher 
noch nicht gemacht haben, sind 
herzlich dazu eingeladen. Unsere 
Mitarbeiterinnen versuchen gerne 
auch Sonderwünsche zu erfüllen. 

Wir bitten weiterhin um Mitglieds-
beiträge und freiwillige Spenden, 
um die Nahversorgung in Velm-
Götzendorf dauerhaft sichern zu 
können. 

Einzahlungen 
können auf das Konto: „Unser G’schäft 
in Velm-Götzendorf“, Konto-Nr.:
AT69 3298 5000 0913 3547
getätigt werden. 

Jeder Mitgliedsbeitrag, jede Spende 
und jeder Einkauf zählt – es kommt 
auf jede einzelne Person an! Nur 
gemeinsam können wir die Nahver-
sorgung im Ort dauerhaft sichern!

In Kürze feiert „Unser G’schäft in 
Velm-Götzendorf“ seinen ersten 
Geburtstag.

Als Vorankündigung dürfen wir 
Sie bereits jetzt zu den nächsten 
Veranstaltungen einladen:

Samstag, 29.8.26,  
ab 18:00 Uhr: 
„Spritzafestl“ 
zum 1. Bestandsjahr

Samstag, 26.9.26,  
ab 15:00 Uhr: 
„Oktoberfest“

Freitag, 8.1.2027, ab 16:00 Uhr: 
„Neujahrspunsch“
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Unsere Niederösterreichische

Versicherung

NÄHE
VERBINDET.

Herbert Savonith
0664/80 109 5223
herbert.savonith@nv.at

Thomas Kompöck
0664/80 109 5981
thomas.kompoeck@nv.at

Martha Doschek
0664/80 109 5415
martha.doschek@nv.at

Gerald Haselberger
0664/80 109 5273
gerald.haselberger@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
2230 Gänserndorf
Hans-Kudlich-Gasse 1

NV_Wortanzeige_85x120_KB_Gänserndorf_ARGE_Savonith_Haselberger_Kompöck_Doschek_v1.indd   1NV_Wortanzeige_85x120_KB_Gänserndorf_ARGE_Savonith_Haselberger_Kompöck_Doschek_v1.indd   107.11.2025   16:16:0107.11.2025   16:16:01

Ehrendienstgrad für Franz Stöckl

Bei der Kommandantentagung des 
Feuerwehrbezirkes Gänserndorf 
wurden nicht nur Waldfachpläne 
und Tablets überreicht (siehe Be-
richt der Freiwilligen Feuerwehr), 
sondern es fanden auch Ehrungen 
statt. 

Besonders hervorzuheben ist hier 
die Verleihung des Dienstgrades 
„Ehrenhauptbrandinspektor" an un-
seren ehemaligen langjährigen Kom-

mandanten und Unterabschnitts-
kommandanten Franz Stöckl. Der 
Bereich der Aus- und Weiterbildung 
von Feuerwehrmitgliedern im gan-
zen Bezirk war ihm stets ein wichti-
ges Anliegen!
Die Gemeinde Velm-Götzendorf 
gratuliert herzlich zu dieser Ernen-
nung und dankt für das jahrzehnte-
lange Engagement im Feuerwehr-
wesen in unserer Gemeinde und 
weit darüber hinaus!

Streunerkatzen 
im Dorf
Immer wieder gibt es herrenlo-
se Katzen. Viele von ihnen sind 
krank oder unterernährt und 
vermehren sich unkontrolliert. 

Nur durch konsequente Mel-
dung und Kastration kann die 
Zahl der Streunerkatzen lang-
fristig reduziert und großes Tier-
leid verhindert werden.

Streunerkatzen, die niemandem 
gehören, können der Gemeinde 
telefonisch unter 02538/85340 
oder per E-Mail an „gemeinde@
velm-goetzendorf.at“ gemeldet 
werden. 

Wenn möglich, übermitteln Sie 
auch ein Bild der Katze sowie 
den jeweiligen Standort. So kön-
nen die Tiere eingefangen, me-
dizinisch versorgt und kastriert 
werden.
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Bischofsvisitation
Das Vikariat Nord wurde Anfang 
des Jahres von Bischofsvikar Weih-
bischof Stephan Turnovsky besucht, 
wobei er auch in allen Gemeinden 
des Pfarrverbandes Weinland um 
Maria Moos zu Gast war. Am 14. Jän-
ner 2026 fand im Veranstaltungs-
saal in Velm-Götzendorf ein Termin 
des Weihbischofs mit allen Priestern 
sowie den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern inklusive der Vize-
bürgermeisterinnen und Vizebürger-
meistern des Pfarrverbandes statt. 
Es wurden aktuelle Themen aus den 
Gemeinden besprochen, wobei sich 
der Weihbischof sehr interessiert 
zeigte. Am Abend fand in unserer 
Pfarrkirche eine Festmesse und an-
schließend ein gemütliches Beisam-
mensein mit der Möglichkeit zu per-
sönlichen Gesprächen statt.
Wir danken dem Weihbischof für sei-
nen Besuch und hoffen, dass sowohl 
er als auch wir aus dieser Erfahrung 
etwas mitnehmen und für uns nut-
zen können!

Autohaus
GEBHART

Wir wünschen einen 
schönen Sommer!
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Geburten 
Starnberger Matteo
Springer Leon
Strohmayer Paul
Bauer Tobias

Hochzeit
Erhart Beatrix 
und Alexander

Goldene Hochzeit
Kaiser Helga 
und Franz

Steyskal 
Ottilie und Franz

Diamantene 
Hochzeit
Aichberger Maria und 
Herbert

Eiserne Hochzeit
Falk Anna und Willibald
Ratzinger Martina 
und Leopold

60. Geburtstag
Valachovic Martina
Weber Marion
Polak Gabriele
Hrobar Gabriele

Herzliche Gratulation 

an unsere Jubilare!

70. Geburtstag
Bruckner Elfriede
Lehner Karin

80. Geburtstag
Hynek Franz

85. Geburtstag
Falk Anna

90. Geburtstag
Wegschaider Rosalia

95. Geburtstag
Kreppel Elfriede

Eiserne Hochzeit Anna und Willibald Falk

Goldene Hochzeit 
Helga und Franz Kaiser

85. Geburtstag
Anna Falk

90. Geburtstag
Wegschaider Rosalia

Eiserne Hochzeit Martina und Leopold Ratzinger
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Das Thema des 2. Elternabends lau-
tete „Mit Halt und Herz“. Die Eltern 
zeigten reges Interesse. Grenzen 
und Gefühle gehören zu unserem 
Alltag – sowohl zu Hause als auch 
im Kindergarten. Mittels einer exter-
nen Referentin erhielten Eltern und 
Pädagoginnen alltagsnahe Impulse. 
Sie erfuhren, wie sie den eigenen 
Standpunkt klar und wertschätzend 
vermitteln, Kindern Sicherheit und 
Orientierung geben, die eigenen 
Grenzen wahren und dabei die Ver-
bindung zu anderen nicht verlieren. 
Zudem lernten sie, gelassener mit 
Widerstand und Emotionen umzu-
gehen.  

Regelmäßig besuchen die Kinder-
gartenkinder aus beiden Gruppen 
die örtliche Bücherei, um in Büchern 
zu schmökern und sich Bücher oder 
Hörspiele auszuleihen. Manchmal 
lädt uns Molly die Maus auch zu ei-
ner Lesestunde ein. Ein besonderes 
Highlight in diesem Semester war 
das Abtauchen in eine virtuelle Welt. 
Die Kinder konnten mit VR-Brillen 
für kurze Sequenzen mit Delfinen 
schwimmen oder Hundewelpen 
beim Spielen beobachten.

Auch die Natur- und Umweltbe-
gegnung gehört zum Kindergar-
tenalltag. Die Maulwurfshügel im 
Garten werden erforscht. In den 
Sträuchern entdecken die Kinder 
Marienkäferlarven. In Gruppenpro-
jekten können die Kinder außerdem 
beobachten, wie eine Raupe zum 
Schmetterling wird. Bei der Pflege 
unserer Pflanzen beteiligen sich die 
Kinder ebenfalls sehr gerne. Unse-
re neu gepflanzten Schattenspen-
der müssen regelmäßig bewässert 
werden und in der Kräuterspirale 
können wir unseren Geruchs- und 
Geschmacksinn schulen. 

Tolle Impulse zum Umweltschutz 
und zur richtigen Mülltrennung 
bringt jedes Jahr das Kasperlinchen 
mit einem neuen Stück in unseren 

Neues aus dem Kindergarten

Kindergarten. Dieses Mal war es 
„Kasperlinchen und das verschwun-
dene Drachenei“.

Im Hinblick auf den bevorstehenden 
Schuleintritt der „Schlaufüchse“ be-
suchte uns der ÖAMTC. Die Kinder 
durften spielerisch den richtigen 
Umgang im Straßenverkehr und auf 
dem Schulweg sowie das richtige 
Verhalten im Auto erfahren. 

Die Jüngsten aus der Sonnengruppe 
durften bei einer Wanderung die nä-
here Umgebung des Kindergartens 
erkunden. Ihr Ziel war der Besuch 
eines Bauernhofes im Ort. Die Re-
genbogengruppe fuhr mit dem Bus 

ins Theater nach Mistelbach, wo das 
Stück „Mats und die Wundersteine” 
aufgeführt wurde.

„Anpfiff für Bewegung“ lautet das 
Motto unseres diesjährigen Fami-
lienfrühstücks, das den Abschluss 
des Kindergartenjahres bildet. El-
tern und Kinder können sich am Buf-
fet stärken und verschiedene Ge-
schicklichkeits-, Bewegungs- und 
Spielstationen bewältigen.

Nach der Siegerehrung dürfen die 
sieben Schlaufuchskinder, die schon 
auf den bevorstehenden Schulein-
tritt hinfiebern, offiziell „aus dem 
Kindergarten hinausrutschen“. 
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VEREINE UND INSTITUTIONEN

Wir wünschen ihnen noch einen schönen Sommer 
und freuen uns auf die Neuanfänger im September.
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Im Schuljahr 2025/26 
werden in Velm-Götzen-
dorf 34 Musikschülerin-
nen und Musikschüler 
von acht engagierten 

Lehrkräften unterrichtet. 

Folgende Fächer werden an unse-
rer Musikschule angeboten: Eltern-
Kind-Gruppe (ab 3 Jahren), musika-
lische Früherziehung (ab 4 Jahren), 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, 
Fagott, Saxophon, Trompete, Flügel-
horn, Waldhorn, Tenorhorn, Posau-
ne, Tuba, Schlaginstrumente, Gitarre, 
E-Gitarre, Bassgitarre, Harfe, Violi-
ne, Violoncello, Kontrabass, Klavier, 
Gesang, Musikkunde, Jugendblas-
orchester, Bläserklasse, Pop Rock-
Ensemble, Big-Band und moderner 
Kindertanz.

Im Mai dieses Schuljahres fanden 
erneut die Übertrittsprüfungen in 
Kooperation mit dem Niederöster-
reichischen Blasmusikverband statt. 
Dabei stellten zahlreiche Schülerin-
nen und Schüler ihr musikalisches 
Können und großes Engagement 
unter Beweis und konnten folgende 
Abzeichen erlangen:

•	 Valentin Epp, Tenorhorn
	 Silber mit sehr gutem Erfolg
•	 Julia Friedrich, Querflöte
	 Silber mit sehr gutem Erfolg
•	 Martin Hahn, Tenorhorn
	 Silber mit sehr gutem Erfolg
•	 David Huber, Klarinette
	 Silber mit sehr gutem Erfolg

•	 Emma Hynek, Querflöte
	 Bronze mit ausgezeichnetem Erfolg
•	 Johanna Hynek, Querflöte
	 Silber mit sehr gutem Erfolg

Wir gratulieren unseren Schülerin-
nen und Schülern sehr herzlich zu 
diesen beeindruckenden Erfolgen 
und wünschen weiterhin viel Freude 
am Musizieren!

Ein herzlicher Dank gilt auch den 
Lehrkräften für ihre engagierte Un-
terstützung und Begleitung.

Am 11. Oktober 2026 wird das Ver-
bandsjugendorchesters der Mu-
sikschule St. Barbara die „Wettlm-
usikantn“ erneut auf der Wiener 
Kaiserwiesn auftreten. Das Orches-
ter vereint junge Musikerinnen und 
Musiker aus dem gesamten Musik-
schulverband und begeistert mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm – von traditioneller Polka bis 
hin zu modernen Arrangements. 

Der Frühschoppen auf der festlich 
gestalteten Bühne zählt bereits seit 
drei Jahren zu den besonderen Hö-
hepunkten für die Schülerinnen und 
Schüler. Gleichzeitig unterstreicht 
der Auftritt eindrucksvoll die wert-
volle Arbeit der Musikschule St. 
Barbara, die nicht nur musikalische 
Talente fördert, sondern auch einen 
wichtigen Beitrag zur Pflege und 
Weiterentwicklung einer lebendi-
gen regionalen Kulturlandschaft 
leistet.

Musikschule St. Barbara
Aufgrund neuer Förderrichtlinien 
sind Musikschulen weiterhin ange-
halten, sich zusammenzuschließen, 
um die vorgeschriebene Mindest-
anzahl an Unterrichtsstunden zu 
erreichen. Der Gemeindeverband 
der Musikschule St. Barbara hat sich 
bereits dreimal erweitert und konn-
te dadurch seine Strukturen erfolg-
reich festigen und weiterentwickeln. 
Durch diese Vergrößerungen wurde 
das musikalische Angebot laufend 
ausgebaut und eine größere Vielfalt 
an Unterrichtsfächern geschaffen. 
Diese positive Entwicklung führt 
nun dazu, dass mit dem Schuljahr 
2026/27 sechs weitere Gemeinden 
dem Gemeindeverband der Musik-
schule St. Barbara beitreten werden. 
Mit den Gemeinden Bernhardsthal, 
Drösing, Hohenau an der March, Je-
denspeigen, Rabensburg und Ring-
elsdorf-Niederabsdorf wird der Ver-
band weiter gestärkt und kann den 
zukünftigen Anforderungen noch 
besser gerecht werden.
Sollte Ihr Kind Interesse am Erler-
nen eines Musikinstrumentes ha-
ben, nehmen Sie bitte Kontakt mit 
mir auf. Für Auskünfte stehe ich 
gerne unter der Telefonnummer 
0664/3363391 zur Verfügung. Es be-
steht auch die Möglichkeit, unver-
bindlich eine Schnupperstunde bei 
einer Lehrkraft der Musikschule zu 
vereinbaren.

Mag. Reinhard Stöckl, 
Leiter des GV der 

Musikschule St. Barbara
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Wie jedes Jahr hat die Jugend Velm-
Götzendorf auch 2025 an Heilig-
abend wieder Glühwein und Punsch 
für einen guten Zweck ausge-
schenkt. Die Spende des Jahres 2025 
ging diesmal an das St. Anna Kinder-
spital in Wien. 

Seit ich zu Denken vermag, setzen 
sich zahlreiche Menschen für die 
Behandlung und Heilung von Krebs 
ein. Im Schnitt ist jeder 6. Mensch 
betroffen. Daher ist es besonders 
wichtig, gerade den unglücklichen 
Kindern, die schon in ihren frühen 
Lebensjahren von diesem Schicksal 

Jugend Velm-Götzendorf
getroffen werden, ein sorgenfreies 
Leben zu ermöglichen. Das Team des 
St. Anna Kinderspitals kämpft für 
diesen Traum und versucht mit allen 
ihnen zur Verfügung stehenden Mit-
teln gegen Kinderkrebs vorzugehen 
und kümmert sich nachhaltig um 
Patientinnen und Patienten. Leider 
sind die Ausstattung und auch Be-
handlungen von Erkrankten sehr 
zeitintensiv und kostspielig. Daher 
freut es uns umso mehr, dass wir 
als Jugendverein hier unseren Bei-
trag leisten können und damit auch 
gleichzeitig eine wichtige Vorbild-
funktion für nachfolgende Genera-
tionen einnehmen.

Insgesamt wurde an Heiligabend 
ein Spendenbetrag von 878 € ein-
genommen, welcher vom Verein auf 
900 € erhöht wurde.

Die Spende wurde persönlich ans St. 
Anna Kinderspital übergeben.

Ein herzliches Dankeschön!

Autor: Robin Gebhart
Obmann Jugend Velm-Götzendorf

Der Umbau 
des Jugendheims
In den Semesterferien dieses Jahres 
stand die Ortsjugend vor einer ganz 
besonderen Aufgabe. Die Sound-
anlage des Jugendheims muss um-
gebaut werden, und zwar so schnell 
wie möglich. 
Da es im letzten Jahr zu immer mehr 
Beschwerden des Inhabers der be-
nachbarten Wohnung kam, welcher 
über Lärmbelästigung und Störung 
der Nachtruhe klagte, kam dann im 
Jänner dieses Jahres der Beschluss. 
Bis Anfang März müsse die Jugend 
ihre Soundanlage umbauen, damit 
Musikhören immer noch möglich 
ist, auch ohne Lärmbelästigung zu 
verursachen. 

Also wurde in den Semesterferien 
kräftig angepackt und neue Musik-
boxen montiert, deren Schallüber-
tragung besser optimiert werden 
konnte. Als schwierigste Heraus-
forderung entpuppte sich dabei das 
Verlegen des Stroms, was gleich 
dazu führte, dass nun auch noch die 
Deckenbeleuchtung getauscht wer-
den musste. 
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VR-Brillen als Angebot 
in unserer Bibliothek
(Als virtuelle Realität bezeichnet 
man eine durch ein Computerpro-
gramm erzeugte Umgebung, in der 
man sich mit technischen Hilfsmit-
teln bewegen kann. Mit einer spe-
ziellen Brille wird dem Benutzer die-
se virtuelle Realität vorgespielt.)

Brille aufsetzen und eintauchen in 
neue Welten – unter diesem Motto 
durfte sich die Bücherei Velm-Göt-
zendorf am Angebot von Treffpunkt 
Bibliothek beteiligen.
Durch die Bemühungen der Büche-
reimitarbeiter war es möglich, die-
ses Erlebnis unterschiedlichen Be-
völkerungsgruppen der Gemeinde 
zu präsentieren. Sowohl im Kinder-
garten als auch bei den Seniorentref-
fen wurden die Brillen ausprobiert.
So ging es z. B. zu einer Safari nach 
Afrika, zu den Pyramiden in Ägyp-
ten, nach Hallstatt oder Dresden, 
zur Blumeninsel Mainau und sogar 
aufs Kitzsteinhorn.

Öffentliche Bücherei
Mit Staunen konnten die Kindergar-
tenkinder verschiedene Tierparks 
virtuell besuchen, mit Hundewelpen 
spielen und sogar mit Delphinen 
tauchen! Die Begeisterung bei den 
Erwachsenen sowie bei den Kindern 
über die Erfahrung mit dieser neuen 
Technik war groß. 

Besuch der Volksschule
Trotz unbeständigem Wetter wan-
derten die Kinder der 2. Klasse in Be-
gleitung von Frau Dir. Petra Eminger 
und Frau Ulrike Friedrich zu uns in 
die Bücherei. Dort erwartete sie eine 
Vorlesestunde mit Molly. Es wurde 
vorgelesen, aufmerksam zugehört, 
gerätselt, gebastelt und gestöbert. 
Molly war wieder einmal der absolu-
te Liebling der Kinder. Als Abschluss 
durften noch einige Bücher mit nach 
Hause wandern. Hoffentlich konnte 

Molly viele Kinder zum selber Lesen 
motivieren. Sie freut sich schon jetzt 
auf den Besuch vieler lesebegeister-
ter Kinder.

Ferienaktion
In den Sommermonaten Juli und Au-
gust gibt es wieder GRATISVERLEIH 
für Kinderbücher! Komm auch du 
vorbei und nimm ein Buch für ent-
spannte Stunden mit nach Hause!
Wir haben immer Mittwoch und 
Freitag von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen gibt‘s auf 
unserer Homepage www.buecherei-
velm-goetzendorf.noebib.at! 

Das Team der Bücherei wünscht
 allen Kindern schöne Ferien und 
den Leserinnen und Lesern einen 
erholsamen Sommer!
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Mit viel Schweiß und Blut, aber auch 
einer Menge Enthusiasmus werkel-
ten sich die Jugendlichen durch die 
vielen kleinen Probleme, die sich 
während des Projekts auftaten. 

Mit Hilfe einiger Pizzalieferanten 
und des einen oder anderen nächtli-
chen Besuchs bei McDonalds schaff-
ten die vielen Helfer aber schluss-
endlich den erfolgreichen Verbau 
aller Module und können nun stolz 
vor dem abgeschlossenen Projekt 
stehen. 

Eine Erfahrung, die allen in Erinne-
rung bleiben wird und die Zukunft 
der Jugend hoffentlich für eine Wei-
le sichern kann.

Beachvolleyball Turnier
Nach langer Zeit freut sich die Ju-
gend Velm-Götzendorf nun eine 
alte Tradition fortsetzen zu dürfen. 
Das Beachvolleyball-Turnier kehrt 
wieder nach Velm-Götzendorf zu-
rück. Nachdem es bedingt durch 
die Corona-Pandemie mehrere Jahre 
ein Aus gab, liegt es uns am Herzen 

diese alte Tradition nicht aussterben 
zu lassen, daher geht es für uns jetzt 
wieder los! 

Am 1.8. gibt es für uns den gan-
zen Tag nur den Ball. Ein Event, das 
schon jetzt die Freizeit der Mitglie-
der in Anspruch nimmt.
 
Aber unser Ziel steht eindeutig fest: 
Ein Zusammenkommen von Jung 
und Alt in einem gemeinsamen 
Kräftemessen um die beste Perfor-
mance auf dem Sandfeld!
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Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen
Das Jahr 2026 begann bei der FF 
Velm-Götzendorf mit der jährlichen 
Mitgliederversammlung inklusive 
Neuwahlen. Nach seinem letzten 
Bericht als Kommandant legte OBI 
Christian Wolf sein Amt zurück. Bei 
den anschließenden Neuwahlen 
folgte ihm HFM Martin Stöckl als 
neuer Feuerwehrkommandant nach. 
Als Feuerwehrkommandant-Stellver-
treter wurde Bernhard Pfalz in seinem 
Amt bestätigt. Zum neuen Leiter des 
Verwaltungsdienstes wurde VM Ale-
xander Lehner vom frisch gewählten 
Kommando bestellt. Ein ganz beson-
derer Dank gilt dem ausscheidenden 
Leiter des Verwaltungsdienstes, Alf-
red Lehner, der dieses Amt seit 2011 
ausgeübt hat und nun zum Ehrenver-
walter (EV) ernannt wurde.
Ebenso möchten wir uns auf diesem 
Weg bei BM Christian Wolf für seinen 
unermüdlichen Einsatz bedanken: 
Er war insgesamt 10 Jahre im Kom-
mando aktiv, davon fünf Jahre lang 
als Kommandant unserer Wehr. Mit 
viel Herzblut, Fachkompetenz und 
unzähligen ehrenamtlichen Stunden 
hat er unsere Wehr geprägt und er-
folgreich geführt. Für diesen groß-
artigen und jahrelangen Dienst sagen 
wir: VIELEN DANK und weiterhin GUT 
WEHR!

Einsatzstatistik & 
überregionaler Hilfseinsatz
Im ersten Halbjahr 2026 wurden die 
Kameraden der FF Velm-Götzendorf 
zu insgesamt vier Einsätzen gerufen:
T1: Betätigen der Alarm-Taste im Auf-
zug Wohnhausanlage (Fehlalarm bei 
TÜV-Überprüfung)
B1: Rauchentwicklung in Spannberg 
(Entwarnung noch während der An-
fahrt)
T2: Menschenrettung aus einem 
Fahrzeug auf der L17 Richtung Spann-
berg
T2: Menschenrettung aus einer Not-
lage in Ebenthal (Entwarnung noch 
während der Anfahrt)

Freiwillige Feuerwehr – Das erste Halbjahr 2026

Ende April führte ein besonderer Ein-
satz zwei unserer Kameraden (FM 
Matthias Stockinger und HFM Ro-
land Kopp) sogar in die Steiermark. 
Bei einem verheerenden Waldbrand 
in Eisbach-Rein (nördlich von Graz) 
unterstützten sie die örtlichen Ein-
satzkräfte mit ihrem Fachwissen und 
der Waldbrand-Ausrüstung (Pickup). 
Der Waldbrand erstreckte sich über 
eine Fläche von rund 70 Hektar – was 
etwa 100 Fußballfeldern entspricht. 
Mehr als 2.500 Einsatzkräfte ver-
schiedener Organisationen standen 
dort über zwei Wochen lang im har-
ten Löscheinsatz.

Starker Zuwachs für die Feuerwehr
Mit großer Freude dürfen wir sieben 
neue Mitglieder in unseren Reihen 
begrüßen. Wir heißen Max Geb-
hart, Simon Gebhart, Marcel Hart-
mann, Matthias Hartmann, Fabian 
Rameder, Noah Zillinger und Justin 
Zugsbratl herzlich willkommen und 
freuen uns auf die gemeinsame Zu-
sammenarbeit für die Sicherheit un-
serer Gemeinde! 
Die offizielle Angelobung der neuen 
Kameraden erfolgte traditionell im 
Anschluss an die Florianimesse vor 
der Kirche.

Richtiges Verhalten
im Ernstfall: Alarmierung
Da es zuletzt Unklarheiten bei der 
Alarmierung von Einsatzkräften gab, 
möchten wir die wichtigsten Notruf-
nummern in Erinnerung rufen:
🚒 122 – Feuerwehr
🚓 133 – Polizei
🚑 144 – Rettung

Beim Notruf bitte folgende Fragen 
beantworten:
Wo ist etwas passiert?
Was ist passiert?
Wie viele Verletzte gibt es?
Wer ruft an?

Sollten die Notrufnummern ein-
mal nicht erreichbar sein, kann der 
Alarmtaster beim Feuerwehrhaus 
betätigt werden.

Tipp: Einen kleinen Hammer oder 
festen Gegenstand mitnehmen, um 
die Glasscheibe im Notfall rasch ein-
schlagen zu können.
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Moderne Technik für den Ernstfall
Passend zum Schwerpunkt der Wald-
brandbekämpfung gab es Mitte Mai 
im Zuge der Kommandantentagung 
des Feuerwehrbezirkes Gänserndorf 
wichtige Neuigkeiten: Dem Kom-
mando und dem Bürgermeister wur-
den die fertig ausgearbeiteten Wald-
fach-Einsatzpläne sowie ein neues 
Einsatz-Tablet übergeben. Diese 
Tablets wurden jeder Feuerwehr im 
Bezirk kostenlos vom Bezirksfeuer-
wehrkommando zur Verfügung ge-
stellt und unterstützen uns ab sofort 
im Einsatzfall mit digitaler Naviga-
tion und Plänen direkt am Einsatzort.

Angelobung
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Die örtliche Jägerschaft setzt auch 
heuer wieder ein sichtbares Zei-
chen. Es wurden fünfzehn neue 
Futterautomaten für Rehwild mit 
zusätzlichen Futterspendern für 
unser Niederwild im Revier plat-
ziert, um den Wildbestand in den 
futterarmen Monaten mit Futter zu 
versorgen.

Dieses Projekt ist ein weiteres Bei-
spiel dafür, wie viel ehrenamtliche 
Arbeit die Jägerinnen und Jäger für 
den Erhalt eines gesunden Wildbe-
standes und einer intakten Kultur-
landschaft leisten.

Jagdverein Götzendorf
Würstelabend der Jäger
Die Jägerschaft lädt bereits jetzt 
herzlich zum traditionellen Würs-
telabend im Jagdkeller ein. Am 
Samstag, 5. September 2026 im 
Jagdkeller. In gemütlicher Atmo-
sphäre erwarten die Besucher Spei-

sen, Getränke und die Gelegenheit 
zu geselligen Gesprächen. Die Jä-
gerinnen und Jäger freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und einen unter-
haltsamen Abend.

Weidmannsheil JL Josef Breyer

Freiwillige Feuerwehr – Das erste Halbjahr 2026
Aus unserem Gemeinschaftsgarten 
gibt es noch nicht sehr viel zu be-
richten. Schließlich stehen wir ja 
erst am Beginn des Gartenjahres. 
Natürlich ist das meiste Gemüse ge-
pflanzt und wir hoffen, dass es von 
Wühlmäusen, Reiswanzen und an-
deren schädlichen Einflüssen ver-
schont bleibt.

Daher möchte ich, Friedrich Kohl-
weg, die Gelegenheit nützen Ihnen 
ein paar Tipps für Ihren Garten mit-
zugeben. Wer gesunde Pflanzen ha-
ben möchte, die trotz veränderter 
Bedingungen, wie beispielsweise 
langen Trockenperioden, zurecht-
kommen, sollte ganz besonders auf 
den Lebensraum Boden achten. So 

Gemeinschaftsgarteln
helfen beispielsweise Mykorrhiza-
Pilze, die mit unseren Pflanzen in 
einer Lebensgemeinschaft bestehen, 
diese bei Trockenheit mit Wasser 
zu versorgen. Da diese Pilze auf den 
Wurzeln der Pflanzen leben, kann viel 
mehr Wasser aufgenommen werden, 
als es den Pflanzen alleine möglich 
wäre. Außerdem sind die Pilze viel 
kleiner als die Wurzelhaare und ge-
langen so auch in ganz kleine Hohl-
räume im Boden. Da diese Pilze nicht 
immer im Boden vorhanden sind, 
kann man Mykorrhiza-Präparate im 
guten Fachhandel erwerben. So gebe 
ich schon bei der Aussaat das Pilz-
präparat in die Saatschale, das wie-
derhole ich beim Pikieren oder Top-
fen sowie beim Auspflanzen in jedes 

Pflanzloch. So hoffe ich, dass meine 
Pflanzen mit Hilfe der Pilze den Som-
mer gut überstehen. Wer mehr über 
die Bedeutung des Bodens erfahren 
möchte, ist herzlich zu meinem Vor-
trag über Boden und Humusbildung 
eingeladen, den ich für den Herbst/
Winter vorbereite.

Ich wünsche einen schönen Som-
mer und eine reiche Ernte.

Info Gemeinschaftsgarteln:

Dorferneuerungsverein: 
Friedrich Kohlweg 
0664/9233894, hortus@gmx.at und 
Claudia Kiehtreiber: 
0660/7902008, kira79@gmx.at

Fünfzehn neue 
Futterautomaten 

für Rehwild
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1 25.09.24   11:2825.09.24   11:28

Auch dieses Jahr fand am 23. Janu-
ar unser traditionelles Tarockturnier 
statt. 52 Teilnehmer traten an den 
Start und kämpften wie immer um 
den Sieg, die Gesunde Gemeinde 
sorgte für Speis und Trank.
Im Frühling gab es eine interessante 
Vortragsreihe des Zweigvereins BHW 
Ebenthal-Spannberg-Velm-Götzen-
dorf. Am 9. Februar wurde in Velm-
Götzendorf der Vortrag „Österreich in 
der EU“ präsentiert. Am 7. März stand 
Unterhaltung auf dem Programm: 

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
Unter dem Motto „Wein, Weib und 
überhaupt“ spielten die drei Musi-
kanten auf. Und die Zuschauer kamen 
auf ihre Kosten. Es gab viel Applaus 
und alle haben sich hervorragend 
unterhalten. Auch das Buffet der Ge-
sunden Gemeinde war gut besucht, 
sodass es ein außerordentlich gelun-
gener Abend war.
Am Mittwoch, dem 3. Juni, wurde der 
Film „Gänserndorf, ein Bezirk von 
oben“ von Herbert Nowohradsky ge-
zeigt. Über 60 Personen besuchten 

die Vorführung mit großem Interesse.
Am 6. Juni nahmen 32 Personen an 
der Frühstückswanderung teil. Bei 
schönem Wetter fand im Anschluss 
an die Wanderung das von der Ge-
sunden Gemeinde organisierte Früh-
stück im Veranstaltungssaal statt.

Und für die kommenden Monate ist 
schon wieder einiges geplant:
13. September: Radwandertag
3. Oktober: Kunsthandwerksausstel-
lung im Veranstaltungssaal

FO
TO

S:
 G

ES
U

N
D

E 
G

EM
EI

N
D

E



Sommer 2026 VEREINE UND INSTITUTIONEN

17  

Liebe Velm-Götzendorferinnen!
Liebe Velm-Götzendorfer!

Wie in jeder Ausgabe unserer Ge-
meindenachrichten ein kurzer 
Bericht über unsere kleine Se-
niorengemeinschaft: Am 4. März 
fand unsere alljährliche General-
versammlung statt. Da unsere Ob-
frau Elfriede Loibl nicht teilneh-
men konnte, sprang Herr Friedrich 
Kohlweg als ihr Stellvertreter ein. 
Es konnten 23 Mitglieder, Bürger-
meister Gerald Haasmüller und 
der Teilbezirksobmann Ferdinand 
Fürhacker begrüßt werden. Sieben 
Mitglieder wurden für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt und 
erhielten die Urkunden der NÖ Se-
nioren überreicht.

Bei unseren monatlichen Treffen, 
welche immer am ersten Mittwoch 
im Monat um 13 Uhr im Gasthaus 
Kraft stattfinden, gab es Gratula-
tionen an Anna Falk und Martina 

Ratzinger zum 85. Geburtstag. Aber 
nicht nur zu Geburtstagen konnten 
wir gratulieren - auch den Ehepaa-
ren Anna und Willi Falk, Martina 
und Leopold Ratzinger zur Eisernen 
Hochzeit sowie Helga und Franz 
Kaiser zur Goldenen Hochzeit.
Willibald Falk hat beim diesjährigen 
Teilbezirksschnapsen der NÖ Se-
nioren den 2. Platz erspielt.

Senioren

Unsere nächsten Termine sind: 
1. Juli, 12. August, 2. September, 
7. Oktober und 4. November 
um 13 Uhr. 

Wir wünschen Ihnen noch einen 
schönen Sommer und würden uns 
freuen, wenn Sie an einem unserer 
Nachmittage bei uns vorbeischau-
en würden.

2245 Velm-Götzendorf
Landstraße 54
    02532/2363-810
    info.32985@rbwno.at
www.rbwno.at

Bankstellenleiterin 
Hildegard Halzl 
mit ihrem Team 

Ivan Libera, 
Benjamin Wiesinger

und Birgit Duchkowitsch 
sind Ihre Ansprech-

partner in allen Geld- 
angelegenheiten.

Regional verankert 
International erfolgreich

Die WEB Windenergie AG als Bürger:innenbeteiligungsunter-
nehmen nutzt die Kra�  von Wind und Sonne, um sauberen 
Ökostrom zu erzeugen – regional, nachhaltig und in acht 
Ländern auf zwei Kontinenten. 

Mit jeder erzeugten Kilowattstunde gestalten wir die Energie-
zukun�  aktiv mit. 

Unser Antrieb: Eine Welt, die auch morgen noch lebenswert ist.

Mehr über unsere Mission erfahren: www.web.energy

Erneuerbare Energie dort erzeugen, 
wo sie verbraucht wird

20250603_Gemeindezeitung_Velm_Goetzendorf_regional_verankert_105x148_mm_.indd   120250603_Gemeindezeitung_Velm_Goetzendorf_regional_verankert_105x148_mm_.indd   1 03.06.2025   09:14:2303.06.2025   09:14:23
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1 25.09.24   11:2825.09.24   11:28
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Ein Schwerpunkt unserer Tätigkeit 
ist seit mehr als 35 Jahren die Zustel-
lung von warmen Essen auf Rädern. 

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 
2.739 Portionen und vom 1. Januar 
bis zum 31. Mai 2026 2.349 Essen 
von unseren ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern an die 
Essensbezieherinnen und Essensbe-
zieher zugestellt.

Derzeit liefern wir das Essen an äl-
tere oder bedürftige Personen in 
den Gemeinden Velm-Götzendorf, 
Ebenthal, Dürnkrut, Spannberg, 
Erdpreß, Nexing und Loidesthal.

Bei Interesse bzw. Bedarf wenden 
Sie sich bitte an die Volkshilfe Velm-
Götzendorf (Tel. 0664 301 10 43, 
Christine Krammer). Der Preis pro 
Essen beträgt ab dem 1. August 2026 
8,30 €.

Wir sind auch gerne Ihr Ansprech-
partner bei Bedarf einer Heimhilfe 
oder 24-Stunden-Pflege.

Ich wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer!
BLEIBEN SIE GESUND!
                

Christine Krammer, 
Vorsitzende

"HERZ, HIRN und HUMOR" 
Wir sind eine Gruppe von Frauen für 
Frauen ab 50. Hier darf jede so sein, 
wie sie ist.
„HERZ” 
steht für moderate Bewegungsübun-
gen und Gleichgewichtstraining.
„HIRN” 
steht für kognitives Training, Ge-
dächtnisübungen und Koordination.
„HUMOR“ 
ist unser ständiger Begleiter.

Volkshilfe NÖ Regionalverein 
Velm-Götzendorf

Nach der Sommerpause starten wir 
wieder am Montag, den 14.09.2026, 
um 14 Uhr im Veranstaltungssaal 
Velm-Götzendorf.

Bei Interesse bitte telefonisch unter 
0660/6865785 anmelden.

Wir freuen uns auf dich!

Erika Petz und
Hannelore Puttenhauser
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VEREINE UND INSTITUTIONEN

Bei der Jahreshauptversammlung 
des Hauptbezirkes Gänserndorf 
am 19. April 2026 in Erdpreß wur-
de unser Obmann Johann Hailzl für 
seine Verdienste um den Österrei-
chischen Kameradschaftsbund mit 
dem Landesehrenkreuz in Silber 
ausgezeichnet.

ÖKB 
Ortsverband 
Velm-Götzendorf Ö
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Sommer 2026 VEREINE UND INSTITUTIONEN

Unser Tennisverein verzeichnet wei-
terhin eine positive Entwicklung der 
Mitgliederzahlen. Neben vier neuen 
Eintritten in der aktuellen Saison 
bleibt die Anzahl der aktiven Spie-
lerinnen und Spieler (57) auf einem 
konstant hohen Niveau.

Das Vereinsjahr startete mit dem 
traditionellen Faschingsausklang im 
Clubhaus. Bei bester Stimmung, Fa-
schingskrapfen und Leberkässem-
meln war Zeit für den einen oder an-
deren Rückblick auf die vergangene 
Saison. In geselliger Runde wurden 
jedoch auch schon Pläne und Ideen 
für das neue Vereinsjahr besprochen. 

Nach den gemeinsamen Auswin-
terungsarbeiten der Tennisanlage 
wurde der Spielbetrieb planmäßig 
Anfang April aufgenommen. Kinder 
wie Erwachsene können weiterhin 
bei von uns organisierten Trainern 
(Ansprechpartnerin Hilde Deubner) 
Unterricht nehmen. Wie schon in den 
vergangenen Jahren war der Tennis-
verein mit 2 Mannschaften im Grenz-
land-Tennisbewerb vertreten. 

Unsere Mannschaft "Herren 2" be-
legte mit 2 Siegen in 3 Begegnun-
gen den hervorragenden 2. Platz in 
der Meisterschaftsgruppe "Herren 5. 
Klasse A" (Ergebnisse unter https://
www.noetv.at/liga/adults/284289). 
Die 1. Herrenmannschaft liegt bei 
Redaktionsschluss vor dem letzten 

Spieltag in der Gruppe Herren 3. Klas-
se D ungeschlagen und mit 4 Siegen 
in 4 Partien sogar auf Meisterkurs 
(Ergebnisse unter www.noetv.at/
liga/adults/282027)! 

Bei Kaiserwetter wurden unsere 
Gäste am Pfingstsonntag während 
des Kellerfests des Weinbauvereins 
im Weinstadl traditionell mit Grill-
würstel, kühlen Getränken, Kaffee 
und selbstgebackenen Mehlspeisen 
verwöhnt!
Herzlich bedanken möchten wir 
uns auch heuer bei allen Unterstüt-
zenden unseres Vereins anlässlich 
der Aktion "I leb‘ für mein‘ Verein!" 
2026. Die fleißig gesammelten Lose 
(11.090 Stück!) ermöglichten uns die 
kostenlose Bestellung eines Gas-
grills, eines Flaschenkühlschranks, 
eines Pavillons, eines Induktions-
kochfelds, eines Sanitätskoffers, so-
wie div. Kinderspielzeugs!

Im Zuge der kontinuierlichen Auf-
wertung der Anlage entsteht für 
unsere Kleinsten neben der bereits 
vorhandenen Schaukel eine Sand-
kiste. Im Innenbereich des Clubhau-
ses wird die Herrentoilettenanlage 
um ein Urinal erweitert. Außerdem 
wurde ein Gastrogeschirrspüler an-
geschafft, um die Geschirrmengen 
bei Vereinsfesten besser bewältigen 
zu können. 

Die Auslosung der clubinternen 
Meisterschaft in drei Leistungsstu-
fen garantiert viele spannende Mat-
ches in den Sommermonaten. 

Wir wünschen allen eine schöne, 
erholsame Ferienzeit und freuen 
uns über Besuch auf der Terrasse 
unserer Tennisanlage!

Obmann
Markus Hladky

Tennisverein Velm-Götzendorf
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Am 30.05.2026 fand das Konzert des 
Jugendblasorchesters Sunny Brass 
gemeinsam mit dem Musikverein 
Ebenthal im Kaiserpark in Ebenthal 
statt. Die jungen Musikerinnen und 
Musiker präsentierten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Stücken 
aus Rock & Pop und sorgten für ei-
nen gelungenen Konzertabend. 
Im Rahmen des Konzerts wurden die 
diesjährigen Probenköniginnen und 

Jugendblasorchester Sunny Brass
Probenkönige für ihren besonde-
ren Probeneifer geehrt. Außerdem 
konnten sich einige Kinder über ihre 
erfolgreich bestandenen Jungmu-
sikerleistungsabzeichen in Bronze 
bzw. Silber freuen. Verabschiedet 
wurden auch vier ältere Jungmusi-
kerinnen und Jungmusiker, die nun 
in die wohlverdiente Sunny-Brass-
Pension gehen. Ein besonderes 
Highlight waren die gemeinsamen 

Schlussstücke mit dem Musikverein 
Ebenthal, die den Abend musika-
lisch abrundeten.

Als Nächstes freut sich Sunny Brass 
auf das Probenwochenende im Au-
gust im Waldviertel. Die dort ein-
studierten Stücke werden beim tra-
ditionellen Neujahrskonzert am 6. 
Jänner 2027 in Velm-Götzendorf zu 
hören sein.

Wohnhaus Einfamilienhaus Zu- und Umbau Nebengebäude

PLANUNG BIS INS DETAIL

1

2

3

Wir entwickeln gemeinsam das Konzept
für Ihr zukünftiges Zuhause. In einem 
ersten Schritt vermittelt der 2-D-Grundriss 
das Raumkonzept.

Durch fotorealistische Darstellungen
erhalten Sie einen Eindruck Ihres Bau-
vorhabens.

Die professionelle App am Smartphone
macht das fertige Gebäude erlebbar. 

← Der Realität nahekommen mit der 
professionellen Smartphone-App und
die neuen Wohnräume samt Einrichtung
besichtigen!

Bmstr. Ing. Karin KUNST-RAUPOLD

Veitgasse 44
2165 Drasenhofen
Tel. 0664/922 44 85
Mail: office@kunstbauwerk.at
www.kunstbauwerk.at

RUNDGANG

STARTEN

Zu- und Umbauten
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Geschätzte Leserinnen und Leser,
eine der ersten Veranstaltungen nach 
dem Musikerball ist unser Tag der 
Blasmusik.
Wir durften bei schönem Wetter Ihre 
Gastfreundschaft genießen und es 
war für uns eine große Freude, wie-
der musikalisch unterwegs zu sein. 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.
Zeitgleich haben wir uns auch in-
tensiv auf das Konzertwertungsspiel 
des NÖBV Bezirk Gänserndorf vorbe-
reitet. Die Veranstaltung fand in der 
Europamittelschule in Strasshof statt. 
Kapellmeister Riccardo Bauer hat die 
Wertungsstücke mit uns einstudiert.
Unser Musikant'n-Fest stand ganz im 
Zeichen des 75-jährigen Bestandsju-
biläums. Die Heilige Messe wurde von 

Im Jahr 1950 feierte Leopold Deim 
sein 50-jähriges Musikerjubilä-
um. Anlässlich dieses Ereignisses 
musizierten seine Schüler unter 
der Leitung des Musiklehrers und 
Kapellmeisters Franz Zillinger aus 
Dürnkrut. Der Waidendorfer Leh-
rer Rudolf Moser nutzte diese Ge-
legenheit, um die Gründung eines 
Musikvereins anzuregen. Seine 
eifrigen Bemühungen führten im 
Jahr 1951 schließlich zur Gründung 
der „Waidenbachtaler Heimatka-
pelle Leopold Deim“. 
Der erste Dirigent dieses Orches-
ters war Hauptschuldirektor Franz 
Toch aus Dürnkrut. Seit der Grün-
dung konnten viele Erfolge bei 

Waidenbachtaler Heimatkapelle 
Pater Hans-Ulrich und Diakon Kurt 
Dörfler zelebriert. In der feierlichen 
Messe wurde auch den verstorbenen 
Mitgliedern gedacht.  Zum Festakt 
durften wir zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen: BGM Gerald Haasmüller, 
Vzbgm. Karl Starnberger sowie Ge-
meinderäte aus Velm-Götzendorf. 
Auch BGM Christoph Veit aus Ebent-
hal war anwesend. Ebenfalls unserer 
Einladung folgten die Vertreter der 
Feuerwehren Velm-Götzendorf und 
Waidendorf – eine schöne Geste der 
Zusammenarbeit von Feuerwehr und 
Musikverein.  Auch unsere Ehrenmit-
glieder waren anwesend. Unter ih-
nen waren Ehrenobmann Karl Hynek 
sowie die Ehrenmitglieder Gerald 
Glück, Rudolf Mandl und Franz Hu-

Konzert- und Marschmusikwertun-
gen im Bezirk erzielt werden. 

Ausflüge führten unseren Musik-
verein in den letzten Jahrzehnten 
zu Partnervereinen nach Bad Leon-
felden, Frankenfels, Bayrisch Köll-
dorf, Gabersdorf, Allhartsberg, St. 
Georgen an der Stiefing, Steierisch 
Lassnitz und Taufkirchen an der 
Trattnach sowie nach Waldhausen. 

Viele Freundschaften bestehen 
bis heute. Es konnten Auslands-
reisen nach Deutschland, Ungarn, 
Luxemburg, in die Schweiz, nach 
Tschechien und Italien durchge-
führt werden. Unsere Reise in den 

ber. Im Anschluss gestaltete der MV 
Schönkirchen-Reyersdorf den Früh-
schoppen. Bei ausgezeichneter Stim-
mung konnten wir die zahlreichen 
Gäste kulinarisch verwöhnen. 
Sollten Sie Interesse haben, ein Mu-
sikinstrument zu erlernen, melden Sie 
sich einfach direkt bei der Musikschu-
le St. Barbara bzw. bei Kapellmeis-
ter Riccardo Bauer (0660/1449984), 
bei Jugendreferentin Anna Boswald 
(0660/4747390) oder bei Obmann 
Herbert Schmid (0664/5352963).

Alles Gute und 
einen schönen Sommer!

Die Musikerinnen und Musiker 
der Waidenbachtaler Heimatkapelle

Vatikan war sicher eines der High-
lights. Wir durften den Fronleich-
namsumzug in den Vatikanischen 
Gärten für die Deutsche Kirche in 
Rom musikalisch gestalten. Im An-
schluss gaben wir ein Konzert am 
Petersplatz, nachdem der Papst 
seinen Segen erteilt hatte.

Wir sind unseren Vorgängern 
dankbar für ihr Engagement und 
ihren Einsatz für unseren Musik-
verein.

Stolz sind wir auch auf unseren 
Nachwuchs. Derzeit besuchen 
rund 40 Schülerinnen und Schüler 
die örtliche Musikschule.

Die Waidenbachtaler Heimatkapelle feiert ihr „75-jähriges Bestandsjubiläum“
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Krippenbaukurse – 
Nachfolger gesucht!

Herr Franz Ertl, der den Krippen-
baukurs in Velm-Götzendorf viele 
Jahre lang mit großem Engage-
ment geleitet hat, ist auf der Su-
che nach einem oder zwei Nach-
folgern.

Gesucht wird jemand mit Liebe 
zum Krippenbau und handwerkli-
chem Geschick. Diese Person soll 
in Zukunft die Krippenbaukurse 
leiten. Die Aufgaben umfassen 
die Planung, das Bauen und das 
kreative Fertigstellen von Krip-
pen. Pro Kurs sind maximal acht 
Teilnehmer vorgesehen. Auch das 
Besorgen des Materials wird vom 
Kursleiter übernommen. Der ge-
schätzte Zeitaufwand beträgt 
zweimal pro Jahr ca. zehn Wo-
chen, drei Tage à fünf Stunden. 
Der Kursort in der ehemaligen 
Schule in Velm-Götzendorf bleibt 
bestehen und es sind Maschinen 
und Werkzeuge vorhanden. Herr 
Franz Ertl hat sich auch bereit er-
klärt, in der ersten Zeit mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen.

Interessierte melden sich bitte bei 
Frau Ertl (0664/55 38 611).

Spielplatzfest der Volkspartei 
Velm-Götzendorf

Nach langwierigen Verhandlungen 
mit den Vertragspartnern ist es uns 
gelungen eine Paketabholstation 
im Ort zu errichten. 
Nicht nur, dass wir die Umwelt 
schonen, müssen die Bürger von 
Velm-Götzendorf für die Abho-
lung ihres Paketes nicht mehr nach 
Dürnkrut fahren. 

Paketstation
in Velm-Götzendorf

Die Abholstation wird neben der 
Tankstelle aufgebaut und in Kürze 
fertiggestellt. 

Herzlichen Dank an die Fa. Jeschko 
und allen Beteiligten. Jede Ansied-
lung von Gewerben erhöht nicht 
nur die Lebensqualität in unse-
rer schönen Gemeinde, sondern 
schont auch die Umwelt!

Fahr nicht fort bleib im Ort!

SPÖ Velm-Götzendorf 
GR Manfred PETZ

Das heurige Spielplatzfest fand 
aufgrund des schlechten Wetters 
unter erschwerten Bedingungen 
statt. Als Ausweichstandort bot 
sich der Veranstaltungssaal an. 

Das Kinderprogramm wurde von 
der Österreichischen Kinderwelt 

mit Unterstützung von eigenem 
Personal durchgeführt. Wir dan-
ken den Unterstützern und Besu-
chern der Veranstaltung und freu-
en uns schon jetzt darauf, euch bei 
schönem Wetter im kommenden 
Jahr wieder am Spielplatz begrü-
ßen zu dürfen.
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Verleger und Redaktion: 

Gemeinde Velm-Götzendorf
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2245 Velm-Götzendorf
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KULTUR AM KELLERBERG 
VELM-GÖTZENDORF 
UM JEWEILS 19:30

Karten nur im Vorverkauf:
kultur@velm-goetzendorf.at
Eintritt ab 18:00. Bewirtung durch 
Bioweingut Johannes Zillinger. 
Heuriger Huber im Ort hat ab 16:00 geöffnet.

Veranstalter: Dorferneuerung Velm-Götzendorf

Musik

13.8.
Eintritt: € 25,–

Grammel Hütte Combo
Rock & Blues

Musik

14.8.
Eintritt: € 25,–

Poldis Combo
Tanz- und Unterhaltungsband

Musik

15.8.
Eintritt: € 25,–

Café FauXpas
Tanzbarer Pop usw.

Musik

16.8.
Eintritt: € 25,–

Peter Kern
Blues-Award-Gewinner
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Musik-Kabarett

17.8.
Eintritt: € 25,–

Jimmy Schlager
Best of
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Spielplatzfest der Volkspartei 
Velm-Götzendorf



Veranstaltungskalender 2026
Termine unter Vorbehalt!

	 01.08.	 10:00 Uhr	 Beachvolleyball-Turnier	
	 13.-17.08.		  Kultur am Kellerberg Weinstadl
	 26.08.		  Blutspenden VAS
	 29.08.	  18:00 Uhr	 „Spritzafestl“ zum 1. Bestandsjahr Unser G’schäft VAS
	 05.09.	 16:00 Uhr	 Grillabend der Jäger Kellerberg
	 13.09.	 10:30 Uhr	 Familienmesse mit Fahrradsegnung und Mittagstisch Kirche VAS
	 13.09.		  Radwandertag (im Anschl. an die Familienmesse)  
	 26.09.		  Oktoberfest Verein Unser G'schäft VAS
	 02.10.	 16:00 Uhr	 Franziskusandacht mit Tiersegnung Kirche
	 03.10.		  Kunsthandwerk Ausstellung Gesunde Gemeinde VAS
	 11.10.	 14:00 Uhr	 Erntedankfest mit Pfarrheurigen Kirche
	 31.10.	 19:00 Uhr	 All-Hallows-Eve-Jugendandacht mit Striezlposch'n Kirche
	 15.11.	 10:30 Uhr	 Jubiläumsmesse mit Mittagstisch Kirche
	 21.11.	 	 Jahreskonzert der Waidenbachtaler Heimatkapelle VAS
	 28.11.	 14:00 Uhr	 Adventspaziergang am Kellerberg Kellerberg
	 29.11.	 14:00 Uhr	 Adventspaziergang am Kellerberg  Kellerberg
	 05. & 06.12.	 14:00 Uhr	 Bratapfelessen bei Familie Ertl
	 08.12.	 10:30 Uhr	 Familienmesse mit Mittagstisch Kirche
	 27.12.	 15:00 Uhr	 Adventfensterspaziergang mit Pfarrcafe Kirche
	 31.12.	 15:00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst Kirche


